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An 
Mitglieder des Fördervereins 
 

Berlin, 07.12.2015 
 
 

Protokoll zur Mitgliederversammlung 
 
Ort: Jugendherberge Burg Stargard, Dewitzer Chaussee 7, 17094 Burg Stargard 
Zeit: 04.12.2015, 17:00 Uhr – 18:30 Uhr 
Teilnehmer: Michael Ehlers, Richard Valet, Robert Zentgraf 
 
 
 
TOP 1: Eröffnung der Mitgliederversammlung 
Michael Ehlers begrüßt die anwesenden Vereinsmitglieder. Er stellt fest, dass die diese 
Versammlung betreffenden Unterlagen allen Mitgliedern fristgerecht zugegangen sind. 
 
 
TOP 2: Feststellung der Anwesenden und des Stimmverhältnisses 
Es sind drei stimmberechtigte Vereinsmitglieder anwesend. Damit liegen die einfache und die 
Zweidrittelmehrheit bei zwei Stimmen. 
 
 
TOP 3: Wahl des Protokollführers 
Robert Zentgraf wird einstimmig zum Protokollführer gewählt. 
 
 
TOP 4: Genehmigung des Protokolls der Gründungsversammlung vom 22.06.2014 
Das Protokoll der Gründungsversammlung am 22.06.2014 wird einstimmig genehmigt. 
 
 
TOP 5: Bericht des Vorstandes 
Michael Ehlers berichtet über die unternommenen Schritte nach der Gründungsversammlung am 
22.06.2014, die erforderlich waren, um den formaljuristischen Teil der Vereinsgründung 
abzuschließen, die sich bis ins Jahr 2015 zogen. 
Michael Ehlers teilt mit, dass für 2014 ein Steuerbescheid in Höhe von 0 Euro bei ihm 
eingegangen ist. Richard Valet erklärt, dass dies bedeutsam für die Anerkennung der 
Gemeinnützigkeit ist. 
 
 
TOP 6: Kassenprüfbericht 
Aus dem schriftlich vorliegenden Kassenprüfbericht des ersten Kassenprüfers Niklas Rickmann 
geht hervor, dass mangels in 2014 existierender Kasse keine Prüfung durchgeführt wurde. 
  
 
TOP 7: Aussprache Rechenschaftsberichte 
Die Versammlung diskutiert die Möglichkeit, Spendenbescheinigungen auszustellen. Hierfür muss 
zunächst die Gemeinnützigkeit des Vereins vom Finanzamt anerkannt werden. Um dies zu 
erreichen, soll der Satzungszweck von der allgemeinen „Förderung“ in „mittelbare und unmittelbare 
Förderung“ konkretisiert werden. Weiterhin sollen „steuerbegünstigen Körperschaften auch 
juristische Personen“ und „natürliche Personen“ als förderungsfähig definiert werden. 
Nach intensiver Diskussion einigt man sich darauf, den Vorschlag vom Finanzamt in der von 
Christian Lüth abgewandelten Form zu übernehmen. 
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Damit ist der Vorstand entlastet. 
 
 
TOP 9: Anträge an die Mitgliederversamm
Der Versammlung liegen keine Anträge vo
 
 
TOP 10: Wahlen 
Die Versammlung spricht Guido Springe
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TOP 12: Sonstiges 
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